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7CENTRAL – MEHR STADT. MEHR WOHNUNG. MEHR LEBEN.
35 Eigentumswohnungen mit 2-4 Zimmer

53m2 - 180m2 Wohnfläche

jede Wohnung verfügt über Loggia, Balkon oder Terrasse

moderne Ausstattung:

Fußbodenheizung- und kühlung, elektrische Raffstores, hochwertige Keramik, Eichenparkettböden

U3 Station „Zieglergasse“ in unmittelbarer Nähe

Tiefgaragenplätze Kaufpreis auf Anfrage | HWB: 36,60 kWh/m²a (B)

DAMIT
IHR NEUES
BÜRO EIN
STATEMENT
UND NICHT
NUR EIN
ARBEITS-
PLATZ IST!

GOLDENES QUARTIER

HAUS AN DER WIEN

THE ICON VIENNA

IZD TOWER

RIVERGATE

+43/5 99 98 9990
vermietung@signa.at

Immobilien
SAMSTAG/SONNTAG, 17./18. JÄNNER 2015 I 1

Wohngeschichte. Was machen die Ideen des Hausherrn auf dem Sofa? Zu Besuch bei Alexander
Bisenz, Kabarettist, Künstler – und Innenraumgestalter.

Ungewöhnliche Blickfänge
VON WOLFGANG KNABL

D ie Tür des villenartigen
Hauses auf einem 2000 m2

großen Grundstück in
St. Pölten öffnet sich mit einem
Summen. Alexander Bisenz mustert
seine Gäste mit einem genauen
Blick, dann bittet er sie hinein. Der
Kabarett-Hardliner und bekennen-
de Nonkonformist trägt lange Haare,
Dreitagesbart und Sonnenbrille, der
erste Blick in sein Zuhause offenbart
penibel aufgeräumte Räume. „Ord-
nung stabilisiert mich. Würde es in
meinem Haus wie in meinem Kopf
ausschauen, könnte man nicht bei
der Tür hereinkommen“, sagt er.

Wobei gerade in dieser Immobi-
lie die Ideen des Hausherrn Gestalt
annehmen, Gedanken zu innenar-
chitektonischen Elementen werden.
Bunt, ungewöhnlich, mitunter über-
raschend platziert. „Du stehst auf
einem echten Bisenz“, sagt Bisenz
mit seiner tiefen, rauen Stimme. Er
zeigt auf das von ihm gefertigte Mo-
saik, das wie ein schlanker, in vielen
Farben schimmernder Rahmen in
den Boden eingearbeitet ist.

Bisenz ist vor etwa 25 Jahren
durch Christian Ludwig Attersee zur
Malerei gekommen. Er malt mit
Acryl und Sand auf Leinen, mit sei-
nem Alter Ego Wurbala macht er auf
der Bühne Action-Painting, seit ei-
nigen Jahren verschönt er mit sei-
nen Kunstwerken Immobilien.

Farbenfrohe Möbel
Wie das ausschaut, sieht man in sei-
nem mehrere hundert Quadratme-
ter großen Haus nicht nur am Bo-
denmosaik. Auf Schränke, Kästen,
Badezimmermöbel, Teppiche, Vor-
hänge hat er seine Malerei aufdru-
cken lassen. Im Eingangsbereich
sind das Leder der Couch und die
Pölster farbenfrohe Kunstwerke –
ein ungewöhnlicher Blickfang, der
zusammen mit dem hellen Steinbo-
den einen satten Kontrast ergibt.

„Leder ist eines meiner Lieb-
lingsmaterialien. Sehe ich auf der
Alm eine Kuh, sage ich: ,Wenn du
brav bist, machen wir auch so et-

was Schönes aus dir‘“, brummt er
grinsend. Und fügt hinzu: „Mit
Worten male ich gern brachiale
Bilder. Beim Malen bin ich weniger
gegenständlich.“

Eines der neuesten „Möbelstü-
cke“: 24 Bilder, die er als Alfred Wur-
bala auf der Bühne gemalt hat, ver-
eint in der multifunktionalen Bi-
senz-Akustik-Kunstwand. Warum er
so viele Punkte und Rundungen auf
seinen Bildern und Möbelstücken
darstellt? „Es soll anregen, sich die
Frage zu stellen: ,Worum kreist
mein Leben, meine Gedanken?‘
Aber eigentlich sollte man das nicht
überinterpretieren: Entweder es ge-
fällt – oder eben nicht.“ Fakt ist:
Man muss den Kabarettisten Bisenz
nicht mögen, um an seinen Design-
ideen Gefallen zu finden. Im elegan-
ten Wohnzimmer – Decke holzgetä-
felt, Böden aus Steinfliesen sowie
aus Parkett – gibt es weitere selbst
kreierte Möbelstücke zu sehen, da-
zwischen der einzig chaotische Be-
reich des Hauses: sein Schreibtisch.
Hier feilt Bisenz an seinem Best-of-
Programm, mit dem er derzeit auf
Tour ist. Im Keller hängen Goldene
Schallplatten und diverse Auszeich-
nungen an den Wänden.

Eigene Wände als Zuflucht
Gattin Marianne besitzt auch ein
eigenes Haus, zusammen wohnen
sie einmal hier, einmal dort. Das
Anwesen von Alexander Bisenz ist
groß, stattlich, von außen mit
einem hohen, wandartigen Holz-
zaun umgeben. Der Weg hierher
war schwierig: „Als ich 15 war, starb
mein Vater, die Mutter war nicht
verfügbar. Wir wurden delogiert,
außer Schulden war nichts da. Ich
bin ohne Schulabschluss ins Leben
gegangen, man hat mir eine graus-
liche Karriere prophezeit, eine Ver-
brecherlaufbahn.“ Bisenz schlug
sich anders durch, arbeitete im
Prater als Geist in der Geisterbahn,
trat als Zauberer, Bauchredner,
Feuerschlucker auf. Entdeckte sein
Talent zur satirischen Stimmenimi-
tation und startete groß durch. Ob
er mit 15 zu träumen gewagt hätte,

einmal so ein repräsentatives Haus
mit Pool und einem „Brainstor-
ming“-Gartenhäuschen zu besit-
zen? „Ich habe hart gearbeitet“,
schmunzelt der Gastgeber, „und
alle Schutzengel haben bei mir
rund um die Uhr Dienst gemacht.“

Die eigenen vier Wände haben
für ihn enorme Bedeutung: „Wenn
du einmal obdachlos warst, ist ein
kuscheliges Nest extrem wichtig.“
Dass er dieses Nest außergewöhn-
lich gestaltet, passt ins Bild: „Es
wäre gut für die Gesellschaft, wenn
sie vielfältiger wäre.“
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PERSON UND WOHNGEGEND

Alexander Bisenz, geboren am
22. Februar 1962 in Wien, ist Kabarettist
und Maler und bringt im „Nebenberuf“
Kunstwerke auf Möbel.
Einfamilienhäuser mit sehr gutem
Wohnwert und einer Größe von rund
200 m2 haben sich in St. Pölten Stadt im
vergangenen Jahr um 3,2 Prozent auf
1950 Euro/m2 verteuert. Auf dem Land
fiel die Preissteigerung mit zwei Prozent
etwas geringer aus. Dort zahlte man in
derselben Kategorie laut Immobilien-
preisspiegel der WKÖ 1650 Euro/m2.

Alexander Bisenz sitzt am liebsten unter – und auf – einem echten Bisenz. [ Monika Saulich ]


